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Voraussetzungen fü r  d iesen Pa tch 
Dieser Patch setzt voraus, dass das Basisrelease 5.3.0 eingespielt wurde. Er ist nicht für frühere 
Releases vorgesehen. 

Korrekturen, die in früheren Patches für 5.3 enthalten sind, sind auch in diesem Patch enhalten. 

Verbesserungen in  d iesem Pa tch  

Verwendung der Windows Authent if iz ierung mit  MS SQL Servern 
Mit diesem Patch wird es ermöglicht, bei der Verbindung zu einem MS SQL Server in der DB-Alias 
Verwaltung und in der Systemverwaltung die Windows Authentifizierung zu verwenden. 

Um die Windows Authentifizierung für die Verbindung zu einem MS SQL Server zu verwenden, führen 
Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Öffnen Sie die DB-Alias Verwaltung oder die Systemverwaltung. 

2. Erstellen oder bearbeiten Sie einen DB Alias. 

3. Klicken Sie im Fenster Verbindungseinstellungen rechts neben dem Feld Connection String 
auf die Ellipsen-Schaltfläche  . 

4. Wählen Sie im Dialog Datenverknüpfungseigenschaften aus dem Drop-Down Menü Geben Sie 
einen Servernamen ein einen Server aus. 

5. Selektieren Sie die Option Integrierte Sicherheit von Windows NT verwenden. 

6. Selektieren Sie aus dem Drop-Down Menü Wählen Sie eine Datenbank auf dem Server aus 
eine Datenbank. 

7. Um Ihre Einstellungen zu prüfen, klicken Sie auf die Schaltfläche Verbindung testen. 

8. Optional: Um die Verbindung zu verschlüsseln, führen Sie die folgenden Teilschritte durch. 

1. Klicken Sie Sie im Fenster Datenverknüpfungseinstellungen auf den Reiter Alle. 

2. Doppelklicken Sie auf den Eintrag Use Encryption for Data. 

3. Selektieren Sie im Fenster Eigenschaftswert bearbeiten aus dem Drop-Down Menü 
Eigenschaftswert den Wert True und klicken Sie auf OK. 

9. Nehmen Sie auf dem MS SQL Server die entsprechenden Einstellungen für die Verschlüsselung 
vor. 

Verwendung der Windows Authent if iz ierung im Repository Setup 
Mit diesem Patch wird es ermöglicht, bei der Verbindung zu einem MS SQL Server im Repository Setup 
die Windows Authentifizierung zu verwenden. 

Um die Windows Authentifizierung für die Verbindung zu einem MS SQL Server zu verwenden, führen 
Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Starten Sie im Document Composition Installationsverzeichnis die Datei RepositorySetup.exe. 

2. Wählen Sie im Fenster Repository Setup das Datenbankprodukt MS SQL Server aus. 
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3. Führen Sie im Fenster Verbindungseinstellungen die folgenden Teilschritte durch. 

1. Geben Sie im Feld Server den Namen der SQL-Server Instanz ein. 

2. Geben Sie im Feld Datenbank den Namen der SQL-Server Datenbank an, in der Sie das 
Repository-Datenbankschema installieren wollen. 

3. Aktivieren Sie die Option Windows Authentifizierung verwenden. 

4. Um Ihre Einstellungen zu prüfen, klicken Sie auf die Schaltfläche Verbindung zur 
Datenbank testen. 

5. Klicken Sie auf Weiter. 

4. Führen Sie im Fenster Anlegen des Systems die folgenden Teilschritte durch. 

1. Geben Sie im Feld System Name den Namen des Document Composition Systems an, 
das Sie anlegen wollen. 

2. Geben Sie im Feld System ObjectID die ID des Document Composition Systems an, 
das Sie anlegen wollen. 
Hinweis  Geben Sie eine eindeutige ID für das neue System an und notieren Sie sich 
diese. Die ID wird später bei der Konfiguration benötigt. 

3. Klicken Sie im Fenster Installation auf die Schaltfläche Installation starten. 

Systemspezif ische DOTM-Date ien 
Die systemspezifischen DOTM-Datein befinden sich nun im Verzeichnis %userprofile%/modusone. 

Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00551358 
Der folgende Fehler trat sproradisch bei der Konvertierung von Dateien nach XPS unter Verwendung der 
Microsoft Word Automation auf. 

Retrieving the COM class factory for component with CLSID {000209FF-0000-
0000-C000-000000000046} failed due to the following error: 80080005.  

Fehlerkorrektur für internes Ticket  DE28251 
Neue ConvertOption ROTATE_LANDSCAPE. 

TRUE: Default. Ist die Seitenorientierung auf Querformat eingestellt, wird die Seite um 90° gedreht. 

FALSE: Die Seite wird nicht gedreht. 

Fehlerkorrektur für internes Ticket  DE28464 
Bei Verwendung der französischen Sprachressourcen kam es bei der Bearbeitung von Skripten zu 
folgenden Fehler. 

System.ComponentModel.InvalidEnumArgumentException: The value of argument 
'value' (65535) is invalid for Enum type 'DockStyle' 

 

.  
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Verbesserungen in  den vorangegangenen Pa tches  

Fehlerkorrektur für internes Ticket  MDS -3573 
Die Erstellung eines neuen DB-Alias in der Systemadministration führte zu einer Fehlermeldung. 

Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00560100 / internes Ticket  
DE16648 

Bei der mehrfachen Ausführung von Filterprozessen kam es sporadisch zu Fehlern der Methode 
FillTreeHost(). 

Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00632523 / internes Ticket  
DE27956 

Trotz der Ausführung des DocxCompilers wurden nach dem Upgrade auf Version 5.3 die docx Dateien 
bei jedem Aufruf neu kompiliert. 

Fehlerkorrektur für internes Ticket  US28090 
Das DB Alias Passwort war in den Verbindungseinstellungen sichtbar. 

Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00650024 / internes Ticket  
DE27952 

Die SQL Server-Rolle ‘db_creator’ konnte nicht zur Installation der Document Composition DB 
Schemata von Version 5.3 genutzt werden. 

Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00586654 / internes Ticket  
DE27052 

Nach einem Update von Version 5.2 auf Version 5.3 trat ein Fehler auf,  falls ein E-Mail Drucker in einem 
Sofortdruck Prozess verwendet wurde. Die Fehlermeldung enthält den Text "FillTreeHost() failed for 
object ...". 

In ternes Ticket  DE27013 
Bei der Bündelgenerierung wird nun weniger RAM benötigt. 

Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00597168 / internes Ticket  
DE27082 

Der Dialog zur Auswahl der lokalen Drucker des WebClients zeigte nicht alle lokal installierten Drucker 
an. 
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Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00598124 / internes Ticket  
DE27105 

Die Größe des Eingabefensters für die mehrzeilige Wertehilfe konnte im WebClient nicht verändert 
werden. 

Fehlerkorrektur für internes Ticket  MDS-3530 / DE27110 
Die mehrzeilige Wertehilfe arbeitete im WebClient im "Out-of-Browser"-Modus nicht. 

Lokaler Druck im PDC Cl ient 
Der Perceptive Document Composition Client (Winform Client) verfügt nun über die Möglichkeit, 
Dokumente auf lokalen Druckern auszugeben. 

Beim Drucken und Archivieren von Dokumenten mit dem zuvor gewählten Druckzeitpunkt lokal wird ein 
Dialog zur Druckerauswahl aktiviert. Führen Sie dann die folgenden Schritte aus: 

1. Wählen Sie im oberen Bereich des Fensters den gewünschten Drucker aus. 

2. Ordnen Sie im unteren Bereich des Fensters jedem Formular einen Schacht zu. 

3. Starten Sie den Druck durch Klick auf den Button Drucken. 

Verwendung des ODP.Net  Tre ibers 
Dieser Patch ermöglicht die Verwendung des ODP.Net Treibers, der eine höhere Performance bietet. 

Neue Funkt ion ReportBlueBlocksConta inedInBlocks 
Das Kommandozeilentool PDC.Tool.exe wurde um die Funktion ReportBlueBlocksContainedInBlocks 
erweitert. 

Darste l lung der Vers ionsbezeichnung im Transfer-Editor 
Der Editor zur Anlage von Transfers verfügt nun über eine Spalte für die Versionsbezeichnung, wenn 
Versionierung lizenziert ist. 

Vol ltextsuche in Vers ionsbezeichnungen 
Als Ziel für die Volltextsuche im Navigator können nun auch Versionsbezeichnungen ausgewählt werden, 
wenn Versionierung lizenziert ist. 

Fehlerkorrektur für internes Ticket  MDS- 3547 
Im Kommandozeilentool PDC.Tool.exe wurde in Beispielen fälschlicherweise der alte Name mot.exe 
angezeigt. 

Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00597614 
Die Funktion ReportBlueBlocksWSA des Kommandozeilentool PDC.Tool.exe lieferte in bestimmten 
Konstellationen fehlerhafte Ergebnisse. 
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Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00616775 / internes Ticket  
DE27389 

In nach HTML konvertierten Dokumenten wurden die Umlaute nicht korrekt dargestellt. 

Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00620307 / internes Ticket  
DE27451 

Das Setup Tool RepositorySetup reagierte nach dem Start nicht mehr, wenn es für eine Oracle-
Datenbank ausgeführt wurde. 

Fehlerkorrektur für Salesforce Support  T icket  00610439 / internes Ticket  
DE27352 

• Im Client sowie im WebClient war es unter bestimmten Konstellationen möglich, bereits 
abgeschlossene oder aktuell gesperrte Prozesse zu öffnen, ohne dass der Anwender darauf 
hingewiesen wurde. 

• Im Client sowie im WebClient war es bei Verwendung des Startparameters /processId möglich, 
bereits abgeschlossene oder aktuell gesperrte Prozesse zu öffnen, ohne dass der Anwender 
darauf hingewiesen wurde. 

• Die MWS-Funktion Process_Open wurde um den Parameter CheckState erweitert. 
 
Mit diesem Parameter kann eingestellt werden, ob vor dem Öffnen eines Prozesses eine 
Statusprüfung durchgeführt werden soll. 
true:   Es können nur gespeicherte Prozesse (Status = 0) geöffnet werden. 
 
false (default): Es können auch gesperrte Prozesse (Status = 1) geöffnet und dadurch 
übernommen werden. 
 
Neue Syntax: 
Process_Open(string sessionId,string processId,string options,out 
string xmlResult) 

Fehlerkorrektur für internes Ticket  MDS-3503 
Beim Öffnen eines generierten Word Dokuments im WebClient wurde der Schreibschutz für die 
geschützten Bausteine nicht aktiviert. 
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I ns ta l la t ionsh inweise 
Lesen Sie alle folgenden Schritte durch, bevor Sie mit der Installation beginnen. 

Führen Sie die folgenden Installationsschritte in der angegebenen Reihenfolge aus. 

Server Insta l lat ion 
1. Beenden Sie alle Perceptive Document Composition Dienste/Applikationen. 

2. Ersetzen Sie im PDC Installationsverzeichnis die folgenden vorhandenen Dateien durch die im 
Patchpaket enthaltenen Dateien. 

• ModusSuite.Common.Components.dll 

• ModusSuite.Common.ConnectionStringEditor.dll 

• ModusSuite.Common.MetaDataReader.dll 

• ModusSuite.Common.Resources.dll 

• ModusSuite.Common.SystemFramework.dll 

• ModusSuite.Common.Types.dll 

• ModusSuite.Common.Utils.dll 

• ModusSuite.Common.ValueHelpSystem.dll 

• ModusSuite.Common.WpfComponents.dll 

• ModusSuite.DocumentComposer.dll 

• ModusSuite.Modus.TextSystem.dll 

• ModusSuite.MWS.ProcessSystem.dll 

• ModusSuite.MWS.Types.dll 

• ModusSuite.MWS.Utils.dll 

• ModusSuite.Odin.Convert.DocBridge.dll 

• ModusSuite.Odin.Rendition.dll 

• ModusSuite.Odin.RuntimeComponent.dll 

• ModusSuite.Odin.RuntimeObjects.dll 

• ModusSuite.Odin.Utils.dll 

• ModusSuite.Repository.BusinessFacade.dll 

• ModusSuite.Repository.DataAccess.dll 

• ModusSuite.Repository.Types.dll 

• ModusSuite.Studio.Common.dll 

• ModusSuite.Studio.MwsClientModule.dll 

• ModusSuite.Studio.Navigator.dll 

• ModusSuite.Studio.SystemAdministration.dll 

• ModusSuite.Studio.TransferJob.dll 

• ModusSuite.Studio.WordManager.dll 
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• ModusSuite.XDoc.DocXConverter.dll 

• ModusSuite.XDoc.Hyphenation.dll 

• ModusSuite.XDoc.LogPainter.dll 

• ModusSuite.XDoc.MetafileLoader.dll 

• ModusSuite.XDoc.Print.dll 

• ModusSuite.XDoc.VisualPainter.dll 

• ModusSuite.XDoc.Word12Loader.dll 

• ModusSuite.XDoc.WordMLEditor.dll 

• ModusSuite.XDoc.WordMLReaderWriter.dll 

• ModusSuite.XDoc.XDocScrollView.dll 

• ModusSuite.XDoc.XDocViewerControl.dll 

• PDC.Client.exe 

• PDC.Tool.exe 

• RepositorySetup.exe 

• Admin\Oracle\Ora_Check_FTSComponents.sql 

• Admin\MS-SQL\MSSql_Rep_DB_Schema.sql 

• Admin\MS-SQL\MSSql_Odin5.sql 

 

Wichtiger Hinweis 
Die Skripte Ora_Check_FTSComponents.sql, MSSql_Rep_DB_Schema.sql und MSSql_Odin5.sql 
dürfen nur bei einer Neuinstallation verwendet werden. 

Bei Einspielung des Patchs auf eine vorhandene Installation dürfen diese Skripte NICHT ausgeführt 
werden. 

 

3. Optionaler Schritt: Aktualisieren Sie die Sprachpakete. 
Für Englisch, Französisch und Niederländisch sind im Patchpaket neue Sprachressourcen enthalten. 
Informationen zur Aktualisierung der Sprachpakete finden Sie in der Datei PDC.Setup.chm. 

4. Starten Sie die Perceptive Document Composition Dienste/Applikationen erneut. 
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Server Insta l lat ion – ODP.Net  Tre iber 
Die Installation ist optional! 

Der ODP.Net Treiber bietet eine höhere Performance als der Standardtreiber des .NET Frameworks. 

1. Laden Sie den Oracle Data Provider for .NET in der Version ODAC 11.2 Release 3 (11.2.0.2.1) oder 
höher von http://www.oracle.com herunter. 
 
Wichtig:  Verwenden Sie die 32-bit Version des Treibers! 

2. Installieren Sie den Treiber. 

3. Beenden Sie alle Perceptive Document Composition Dienste/Applikationen. 

4. Öffnen Sie die Datei modus_core.exe.config aus dem PDC Installationsverzeichnis. 

5. Fügen Sie innerhalb des Knotens  <appSettings> die folgenden Zeilen ein: 
 
<add key="rws_UseODP" value="1"/> 
<add key="rws_odp_FetchSize" value="4000000"/> 
<add key="rws_odp_InitialLOBFetchSize" value="131072"/> 
<add key="rws_odp_InitialLONGFetchSize" value="131072"/> 

Parameter Bedeutung 

rws_UseODP value="1":  
Der ODP.NET-Treiber wird verwendet. 

value="0" 

Der Microsoft Oracle-Treiber wird verwendet. Die Parameter 
rws_odp_FetchSize, rws_odp_InitialLOBFetchSize und 
rws_odp_InitialLONGFetchSize werden nicht berücksichtigt. 

rws_odp_FetchSize Entspricht dem Oracle Parameter FetchSize 

rws_odp_InitialLOBFetchSize Entspricht dem Oracle Parameter InitialLOBFetchSize 

rws_odp_InitialLONGFetchSize Entspricht dem Oracle Parameter InitialLONGFetchSize 

Hinweis 
Die vorgegebenen Werte für die Parameter rws_odp_FetchSize, rws_odp_InitialLOBFetchSize und 
rws_odp_InitialLONGFetchSize haben sich bei unseren Tests als optimal erwiesen. 
Abhängig von der Kundeninstallation kann es jedoch notwendig sein, diese Werte anzupassen. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter  http://www.oracle.com. 

6. Bei Verwendung der WCF Console wiederholen Sie Schritt 5 für die Datei 
ModusSuite.WCF.Console.exe.config. 

7. Ermitteln Sie das Home-Verzeichnis des ODP-Treibers. Dieser ist in der Registry im Pfad: 
HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE\ORACLE\KEY_OraClient11g_home1 
und dort im Schlüsselfeld ORACLE_HOME hinterlegt. 
Stellen Sie sicher, dass das Verzeichnis  
[ORACLE_HOME]\Network\Admin  
die korrekte tnsnames.ora enthält.  

8. Starten Sie die Perceptive Document Composition Dienste/Applikationen erneut. 
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Studio Insta l lat ion 
1. Beenden Sie die Studio Applikation. 

2. Ersetzen Sie im PDC Installationsverzeichnis die folgenden vorhandenen Dateien durch die im 
Patchpaket enthaltenen Dateien. 

• ModusSuite.Common.Components.dll 

• ModusSuite.Common.ConnectionStringEditor.dll 

• ModusSuite.Common.MetaDataReader.dll 

• ModusSuite.Common.Resources.dll 

• ModusSuite.Common.SystemFramework.dll 

• ModusSuite.Common.Types.dll 

• ModusSuite.Common.Utils.dll 

• ModusSuite.Common.ValueHelpSystem.dll 

• ModusSuite.Common.WpfComponents.dll 

• ModusSuite.DocumentComposer.dll 

• ModusSuite.Modus.TextSystem.dll 

• ModusSuite.MWS.ProcessSystem.dll 

• ModusSuite.MWS.Types.dll 

• ModusSuite.MWS.Utils.dll 

• ModusSuite.Odin.Convert.DocBridge.dll 

• ModusSuite.Odin.Rendition.dll 

• ModusSuite.Odin.RuntimeComponent.dll 

• ModusSuite.Odin.RuntimeObjects.dll 

• ModusSuite.Odin.Utils.dll 

• ModusSuite.Repository.BusinessFacade.dll 

• ModusSuite.Repository.DataAccess.dll 

• ModusSuite.Repository.Types.dll 

• ModusSuite.Studio.Common.dll 

• ModusSuite.Studio.MwsClientModule.dll 

• ModusSuite.Studio.Navigator.dll 

• ModusSuite.Studio.SystemAdministration.dll 

• ModusSuite.Studio.TransferJob.dll 

• ModusSuite.Studio.WordManager.dll 

• ModusSuite.XDoc.DocXConverter.dll 

• ModusSuite.XDoc.Hyphenation.dll 

• ModusSuite.XDoc.LogPainter.dll 

• ModusSuite.XDoc.MetafileLoader.dll 
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• ModusSuite.XDoc.Print.dll 

• ModusSuite.XDoc.VisualPainter.dll 

• ModusSuite.XDoc.Word12Loader.dll 

• ModusSuite.XDoc.WordMLEditor.dll 

• ModusSuite.XDoc.WordMLReaderWriter.dll 

• ModusSuite.XDoc.XDocScrollView.dll 

• ModusSuite.XDoc.XDocViewerControl.dll 

• PDC.Client.exe 

• PDC.Tool.exe 

• Admin\Oracle\Ora_Check_FTSComponents.sql 

• Admin\MS-SQL\MSSql_Rep_DB_Schema.sql 

• Admin\MS-SQL\MSSql_Odin5.sql 

 

Wichtiger Hinweis 
Die Skripte Ora_Check_FTSComponents.sql, MSSql_Rep_DB_Schema.sql und MSSql_Odin5.sql 
dürfen nur bei einer Neuinstallation verwendet werden. 

Bei Einspielung des Patchs auf eine vorhandene Installation dürfen diese Skripte NICHT ausgeführt 
werden. 

 

3. Optionaler Schritt: Aktualisieren Sie die Sprachpakete. 
Für Englisch, Französisch und Niederländisch sind im Patchpaket neue Sprachressourcen enthalten. 
Informationen zur Aktualisierung der Sprachpakete finden Sie in der Datei PDC.Setup.chm. 

4. Starten Sie die Studio Applikation erneut. 
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Client  Insta l lat ion 
1. Beenden Sie die Client Applikation. 

2. Ersetzen Sie im PDC Installationsverzeichnis die folgenden vorhandenen Dateien durch die im 
Patchpaket enthaltenen Dateien. 

• ModusSuite.Common.Components.dll 

• ModusSuite.Common.ConnectionStringEditor.dll 

• ModusSuite.Common.MetaDataReader.dll 

• ModusSuite.Common.Resources.dll 

• ModusSuite.Common.SystemFramework.dll 

• ModusSuite.Common.Types.dll 

• ModusSuite.Common.Utils.dll 

• ModusSuite.Common.ValueHelpSystem.dll 

• ModusSuite.Common.WpfComponents.dll 

• ModusSuite.DocumentComposer.dll 

• ModusSuite.Modus.TextSystem.dll 

• ModusSuite.MWS.ProcessSystem.dll 

• ModusSuite.MWS.Types.dll 

• ModusSuite.MWS.Utils.dll 

• ModusSuite.Odin.Convert.DocBridge.dll 

• ModusSuite.Odin.Rendition.dll 

• ModusSuite.Odin.RuntimeComponent.dll 

• ModusSuite.Odin.RuntimeObjects.dll 

• ModusSuite.Odin.Utils.dll 

• ModusSuite.Repository.BusinessFacade.dll 

• ModusSuite.Repository.DataAccess.dll 

• ModusSuite.Repository.Types.dll 

• ModusSuite.Studio.Common.dll 

• ModusSuite.Studio.MwsClientModule.dll 

• ModusSuite.Studio.Navigator.dll 

• ModusSuite.Studio.SystemAdministration.dll 

• ModusSuite.Studio.TransferJob.dll 

• ModusSuite.Studio.WordManager.dll 

• ModusSuite.XDoc.DocXConverter.dll 

• ModusSuite.XDoc.Hyphenation.dll 

• ModusSuite.XDoc.LogPainter.dll 

• ModusSuite.XDoc.MetafileLoader.dll 
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• ModusSuite.XDoc.Print.dll 

• ModusSuite.XDoc.VisualPainter.dll 

• ModusSuite.XDoc.Word12Loader.dll 

• ModusSuite.XDoc.WordMLEditor.dll 

• ModusSuite.XDoc.WordMLReaderWriter.dll 

• ModusSuite.XDoc.XDocScrollView.dll 

• ModusSuite.XDoc.XDocViewerControl.dll 

• PDC.Client.exe 

• PDC.Tool.exe 

3. Optionaler Schritt: Aktualisieren Sie die Sprachpakete. 
Für Englisch, Französisch und Niederländisch sind im Patchpaket neue Sprachressourcen enthalten. 
Informationen zur Aktualisierung der Sprachpakete finden Sie in der Datei PDC.Setup.chm. 

4. Starten Sie die Client Applikation erneut. 
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Web Cl ient  Insta l lat ion 
1. Ersetzen Sie auf dem Webserver im virtuellen Verzeichnis des IIS folgende Datei durch die im 

Patchpaket enthaltene Datei: 

• PDC.WebClient.xap 

Aktualisierung bei lokaler Installation - Out-of-Browser-Modus 
Der WebClient prüft beim Starten auf einem Client-Rechner, ob im virtuellen Verzeichnis des IIS eine 
neue Version vorhanden ist. In diesem Fall wird die neue Version auf den Client übertragen und ein 
entsprechender Hinweis angezeigt. Beim nächsten Start des WebClients wird die neue Version dann 
lokal installiert. 

Aktualisierung bei Verwendung des WebClients im Browser 
Bei Verwendung des WebClients im Browser entfällt ein explizites Update der Clients nach Änderungen 
auf dem Webserver. Es ist in diesem Fall erforderlich, das Ablaufdatum der zugehörigen Webinhalte in 
den http-headers Einstellungen im IIS so zu konfigurieren, dass kein Caching mehr stattfindet. 

Perceptive Document Composition Patch 5.3.4 Page 17 of 17 

 


	Inhalt
	Voraussetzungen für diesen Patch
	Verbesserungen in diesem Patch
	Verwendung der Windows Authentifizierung mit MS SQL Servern
	Verwendung der Windows Authentifizierung im Repository Setup
	Systemspezifische DOTM-Dateien
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00551358
	Fehlerkorrektur für internes Ticket DE28251
	Fehlerkorrektur für internes Ticket DE28464

	Verbesserungen in den vorangegangenen Patches
	Fehlerkorrektur für internes Ticket MDS -3573
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00560100 / internes Ticket DE16648
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00632523 / internes Ticket DE27956
	Fehlerkorrektur für internes Ticket US28090
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00650024 / internes Ticket DE27952
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00586654 / internes Ticket DE27052
	Internes Ticket DE27013
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00597168 / internes Ticket DE27082
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00598124 / internes Ticket DE27105
	Fehlerkorrektur für internes Ticket MDS-3530 / DE27110
	Lokaler Druck im PDC Client
	Verwendung des ODP.Net Treibers
	Neue Funktion ReportBlueBlocksContainedInBlocks
	Darstellung der Versionsbezeichnung im Transfer-Editor
	Volltextsuche in Versionsbezeichnungen
	Fehlerkorrektur für internes Ticket MDS- 3547
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00597614
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00616775 / internes Ticket DE27389
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00620307 / internes Ticket DE27451
	Fehlerkorrektur für Salesforce Support Ticket 00610439 / internes Ticket DE27352
	Fehlerkorrektur für internes Ticket MDS-3503

	Installationshinweise
	Server Installation
	Server Installation – ODP.Net Treiber
	Studio Installation
	Client Installation
	Web Client Installation
	Aktualisierung bei lokaler Installation - Out-of-Browser-Modus
	Aktualisierung bei Verwendung des WebClients im Browser



